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1. NEUES AUS DEM BUNDESVERBAND 

Zentrale Konferenz und Mitgliederversammlung  
 

Liebe Mitglieder, 
 

im September findet die Zentrale Konferenz und die jährliche Mitgliederversammlung statt. 
In diesem Jahr stehen wieder die Wahlen für den Vorstand und andere Funktionen an. Wir  
freuen uns, Euch zahlreich begrüßen zu dürfen und gemeinsam Entscheidungen für den 
Bundesverband zu treffen. 
 

Sosan Azad 
Vorstand 

2. WICHTIGE TERMINE 

• Alle Termine der Regional- und Fachgruppen, Vorstandssitzungen auf www.bmev.de 
• Redaktionsschluss BM-Nachrichten 15. September 2015  
 

Langfristige Termine zum Vormerken 
 

2015 

Zentrale Konferenz 18. September 2015 
Mitgliederversammlung 19./20. September 2015 - Achtung neuer Ort: Borken (Hessen) 
Bundesleitungskonferenz 21. September 2015 
 

Regionale Ausbilderkonferenzen 2015 
1. September 2015, 10:00 – 17:00 Uhr bei Vera Rehberger im Mediationsbüro Mitte, Zionskirchstr. 18, 
10119 Berlin 
10. November 2015, 10:00 – 17:00 Uhr bei Jutta Höch-Corona im Gefühlsmonster Hauptquartier, 
Bornholmer Str. 19, 10439 Berlin 
 

2016 

BM-Werkstatt 11./12. März 2016 
Fachgruppenleitungskonferenz 13. März 2016 
Bundesweite Ausbilderkonferenz 9./10. Mai 2016 
Mitgliederversammlung 23./24. September 2016 
Bundesleitungskonferenz 25. September 2016 
BM Mediationskongress 4./5. November 2016 in Dresden 
2017 

BM-Werkstatt 17./18. März 2017 
Fachgruppenleitungskonferenz 19. März 2017 
Bundesweite Ausbilderkonferenz 8./9. Mai 2017 
Zentrale Konferenz 15. September 2017 
Mitgliederversammlung 16./17. September 2017 
Bundesleitungskonferenz 18. September 2017 
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3. MELDUNGEN AUS DEN REGIONAL- UND FACHGRUPPEN 

Regionalgruppe Berlin-Brandenburg 

 
Thema: Supervision für Mitglieder und Gäste der Regionalgruppe Berlin-Brandenburg 
Termin: Montag, 21. September 2015  
Uhrzeit: 14-16 Uhr 
Supervisor: Frank Glowitz 
Ort: POLYLUX Organisationsberatung, Immanuelkirchstr. 2B (Seitenflügel außen), 10405 Berlin, 
Tel. 030. 440 399 90 
Anmeldung: glowitz@polylux-ob.de 
 
Thema: Regionalgruppentreffen - Wahl der Regionalgruppenleitung 
Termin: Mittwoch, 23. September 2015 
Uhrzeit: 18:30 Uhr - 20:30 Uhr 
Ort: MediationsZentrum Berlin e.V., Dennewitzstr. 34, 10783 Berlin 
Anmeldung: wegen Vorbereitung und Planung bis 22. September 2015 an rg-berlin-
brandenburg@bmev.de 
Kosten: kleine Spende für Verpflegung & Verbrauchsmaterial 
 
Thema: Save the date - Sommerfest der Regionalgruppe 
Termin: Bitte reservieren Sie sich schon jetzt den 26. September 2015 für unser Sommerfest. Wir freuen 
uns auf Sie als Gäste. 
Uhrzeit: ab 18.00 oder 19.00 Uhr bis 1.00 Uhr 
Ort: Schwartzsche Villa am Rathaus Steglitz 
Nähere Informationen zu Programm und Organisation folgen in Kürze auf unserer Homepage 
http://rg-berlin-brandenburg.bmev.de/aktuelle-termine/ 
 
Thema: 3. Berliner Mediationswerkstatt - Umgang mit starken Emotionen 
Ein eskalierter Konflikt ist oft davon begleitet, dass Sachthemen plötzlich mit hoher Emotionalität vor-
gebracht werden. Die Parteien sind betroffen, verärgert, traurig, aggressiv. Heftigen Gefühlen zu 
begegnen und diese zugleich als Ressource für die konstruktive Konfliktklärung zu nutzen, das wird 
Thema der 3. Berliner Mediationswerkstatt sein. Adelheid Kastner spricht zur Einführung über Wut, 
einem verpönten Gefühl. Den zweiten Tag eröffnet Christian Prior mit einem Vortrag über die Kunst 
des klaren Blicks und ruhigen Atems. Anschließend stellen erfahrene Mediatoren/innen dar, wie sie in 
emotionalen Situationen arbeiten. Besuchen Sie die Workshops Ihrer Wahl, erproben Sie die vorge-
stellten Methoden, und setzen Sie so Ihre eigenen Schwerpunkte. Am Ende eines jeden Tages wer-
den die Erfahrungen der Workshops im Plenum zusammengeführt. Den Abschluss des Freitags gestal-
tet das Playbacktheater »Die Spiegelneuronen«. 
Termin: Donnerstag 1. und  Freitag 2. Oktober 2015 
Ort: Jugendgästehaus am Berliner Hauptbahnhof, Lehrter Straße 68, 10557 Berlin 
VeranstalterInnen: Dr. Birgit Keydel und Peter Knapp in Zusammenarbeit mit der Regionalgruppe 
Berlin-Brandenburg 
Ausführliche Informationen und Anmeldung: über die Homepage http://www.berliner-
mediationswerkstatt.de/ 
 
Regionalgruppe Franken 

 
Thema: Visualisieren für Mediator/innen, Workshop; im Anschluss: Aktuelle Infos von der BM-
Jahreshauptversammlung 
Datum: Mittwoch, 23. September 2015 
Uhrzeit: 18 Uhr 
Ort: Nachbarschaftshaus Gostenhof, Adam-Klein-Str. 6, Nürnberg 
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Leiter: Herbert Just, NLP-Trainer 
Kosten: beitragsfrei für Mitglieder, Beitrag für Gäste: 5 EUR; um Anmeldung wird gebeten 
 
Thema: Recht der Mediation, Vortrag  

Datum: Mittwoch, 21. Oktober 2015 
Uhrzeit: 18 Uhr 
Ort: Nachbarschaftshaus Gostenhof, Adam-Klein-Str. 6, Nürnberg 
Referentinnen: Rechtsanwältinnen Barbara Hammer-Gerlich und Ute Kropf 
 
Thema: Thema noch offen 
Datum: Donnerstag, 19. November 2015 
Uhrzeit: 18 Uhr 
Ort: Nachbarschaftshaus Gostenhof, Adam-Klein-Str. 6, Nürnberg 
Referent: offen 
 
Thema: Weihnachtsessen/ kollegialer Austausch  

Datum: Mittwoch, 16. Dezember 2015 
Uhrzeit: 18 Uhr 
Ort: wird noch bekannt gegeben 
 
Regionalgruppe Hamburg 

 

Die Fachabende der Regionalgruppe Hamburg: Inspiration & Austausch  

Am dritten Montag eines jeden ungeraden Monats trifft sich die Regionalgruppe zum fachlichen 
Austausch. Alle Kolleginnen und Kollegen – ob Mitglied im BM oder nicht – sind herzlich eingeladen!  
Zeit: jeweils 18 - 21 Uhr  
Ort: Mediationszentrum Hamburg, Schlüterstr. 14, Hamburg Rotherbaum  
Kontakt & Infos: www.mediation-rghh.de 
Regionalgruppenleitung: Regina.Harms@bmev.de (040. 393451), Tilman.Metzger@bmev.de (0177. 
4931937), Kirsten.Schroeter@bmev.de  (040. 49297244) Datum: 20. Juli 2015 
Thema: Vom Auftrag bis zur Umsetzung - Team-Mediation in Großkonzernen am Beispiel einer 
Großbank  
Referentin: Elke Janßen, Mediatorin, Trainerin, Coach  
 
Datum: Montag, 21. September 2015 
Thema: (Wie) Können Betriebsräte, Personaler und andere Betriebsangehörige in ihrem Betrieb 
mediieren ohne in Rollenkonflikte zu geraten?  
Referentinnen: Nicole Asly, Mediatorin, Betriebsrätin, Personalreferentin; Elke Janßen, Mediatorin  
 
Datum: Montag, 16. November 2015 
Thema: Herausforderungen bei interkulturellen Konfliktlösungen am Beispiel Japan  
Referentin: Mary-Catherine Kindermann, Mediatorin, B.A. Justice and Policy Studies, B.A.  
International Studies   
 
Regionalgruppe Koblenz 

 

Thema: Supervision für Mediatoren  
Datum: Samstag, 12. September 2015 
Uhrzeit: 10 - 17 Uhr 
Referentin: Editha Brandt 
Kosten: teilnehmerabhängig 
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Thema: Regionalgruppenabend:  Das Enneagramm in der Mediation 
Datum: Donnerstag, 15. Oktober 2015 
Uhrzeit: ab 18 Uhr 
Referentin: Bärbel Rüll 
Kosten: keine 
 
Thema: Praktische Beobachtung von Organisationen aus psychodynamischer Sicht 
Datum: Samstag, 14. November 2015 
Uhrzeit: 9 - 17:30 Uhr 
Referent: Ullrich Beumer 
Kosten: 120 - 160 Euro (abhängig vom Frühbucherrabatt und der Mitgliedschaft im BM) 
 
Regionalgruppe München 

 

In der RG München wurde ein neues Leitungsteam gewählt: Wiedergewählt wurde Michael Seiffert, 
neu gewählt ist Regine Lang. Wir gratulieren beiden herzlich. Sonja Epple, Burkhard Kück und Arne 
Kramer unterstützen die beiden als Kassenwartin, Datenverwalter und mit allgemeinen Aufgaben. 
Vielen Dank an das ausscheidende Team Brigitte Gans und Anja Köstler, die sich nicht wiederaufstel-
len ließen.  
 
Regionalgruppe Rheinland 

 
Thema: Mediation bei Trennung und Scheidung 
Referent:  Mike Vetzel, Stadt Heiligenhaus, Jugendhilfe 
Datum: Dienstag, 15. September 2015 
Uhrzeit: 19 - 21 Uhr 
Ort: Heiligenhaus  
 
Thema: Methodenwerkstatt in Remscheid 
Wir wollen verschiedene Methoden in der Gruppe ausprobieren und uns dafür mehr 
Zeit nehmen. 
Datum: Samstag, 7. November 2015 
Uhrzeit: 10 - 15 Uhr 
 
Regionalgruppe Stuttgart-Tübingen 

 
Thema: "Aktives Zuhören“ 
Datum: Montag, 21. September 2015 
Uhrzeit: 18 - 20 Uhr 
Referent: Thomas Zörlein 
Ort: Hoffnungskirche Silberburgstraße 134, 70178 Stuttgart 
Kosten: bis auf eine Getränkepauschale von 5 ! kostenfrei 
 
Thema: "Mediation in der Schule“ 
Datum: Montag, 16. November 2015 
Uhrzeit: 18 - 20 Uhr 
Referentin: Martina Imdahl, Sabine Hakenjos 
Ort: Hoffnungskirche Silberburgstraße 134, 70178 Stuttgart 
Kosten: bis auf eine Getränkepauschale von 5 ! kostenfrei 
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4. TIPPS, VERANSTALTUNGSHINWEISE & MEHR 

Kriege werden gemacht – und Frieden ist machbar. Möglichkeiten der konstruktiven Konfliktlösung 

im Ukraine-Krieg 
 

Frieden in Europa. So lautet der Titel einer am 21. und 22. September in Stuttgart stattfindenden 
Veranstaltung, die sich dem Konflikt in der Ukraine widmet.  
Vortrag Dr. Daniele Ganser, Historiker, Basel: Regimewechsel in der Ukraine. Wer steckt dahinter? 
Vortrag Prof. Friedrich Glasl, Friedensforscher und Mediator, Salzburg: Kriege werden gemacht – 
auch Frieden ist machbar. Möglichkeiten der konstruktiven Konfliktlösung im Ukraine-Krieg. 
Weitere Informationen: http://forum3.de/vortraege/410 und 
http://www.nothartrohlfs.de/veranstaltungen/frieden-in-europa 
 

Friedenskonferenz " Unser Rezept für Frieden: Prävention" vom 2. bis 4. Oktober 2015 in Frankfurt 
 

Die ärztliche Friedensorganisation IPPNW ist sehr besorgt über den wachsenden Unfrieden in der  
Welt - nicht nur über das Blutvergießen im Mittleren und Nahen Osten, sondern auch über das  
Aufflammen der Ost-West-Konfrontation und über den Krieg in der Ukraine. Angesichts der langen 
Liste gewaltsamer Auseinandersetzungen stellt sich die Frage: Was können wir tun? 
Die IPPNW-Konferenz „Unser Rezept für Frieden: Prävention“ vom 2.-4. Oktober 2015 in Frankfurt a.M. 
sucht Antworten und will unterschiedliche Erfahrungen ziviler Konfliktbearbeitung als „Best Practice“, 
als Erfolgsmethode, präsentieren. Seit langem leisten Friedensbewegung und Friedens- und Konflikt-
forschung praktische Beiträge für eine auf Prävention angelegte Friedenskultur: Friedenslogik statt 
Kriegslogik! 
Im Sinne des Mitbegründers der IPPNW, Horst-Eberhard Richter, wonach die Friedensbewegung auf 
dem Weg über das kritische ANTI zu einem verändernden PRO gelangen müsse, orientiert sich die 
Konferenz an den ärztlichen Begriffen Untersuchung–Diagnose–Therapie. Es geht darum, die „Krank-
heit Friedlosigkeit“ zu ergründen: die  Ursachen aktueller Kriege und Fluchtbewegungen, die Folgen 
der herrschenden Wirtschaftsordnung und Alternativen dazu, die Annäherung an die "Natur des 
Menschen" anhand neurobiologischer Erkenntnisse bis hin zu den Spaltungstendenzen in unserer 
Gesellschaft.  Mit all dem möchten wir zu einer wirksamen Praxis der Prävention und der Überwin-
dung von Gewalt beitragen. Die zivile Konfliktbearbeitung eröffnet Wege zum Frieden jenseits der 
herkömmlichen militärstrategischen und politischen Denkmuster. Die Konferenz ist ein Angebot, von-
einander zu lernen und auch kontroverse Debatten zu führen. 
Sich an diesem spannenden Prozess zu beteiligen, dazu lädt die IPPNW Sie ganz herzlich nach  
Frankfurt ein! 
Programm und Möglichkeit zur Online-Anmeldung unter: www.kultur-des-friedens.de  
 

Fachtag der BAFM 20.-21. November 2015 „Familienmediation ist mehr…“ 
 

Familienmediation arbeitet traditionell im Konfliktfeld Trennung und Scheidung, hier insbesondere 
auch zu den Bedürfnissen von Kindern. Die besonderen Qualitäten der Familienmediation und  
unsere Grundhaltung, die Beziehung zwischen Menschen in ihrer Dynamik zu verstehen, die darin 
liegende Kraft produktiv zu nutzen, sowie am persönlichen und systemischen Kontext der Konflikt-
partner zu arbeiten, eignet sich auch und gerade für andere, scheinbar familienferne Kontexte,  
wie Betriebsübergänge, Beteiligungsverfahren, politische Kontexte und Teamentwicklung. Viele  
von uns haben diesen Schritt aus der klassischen Familienmediation heraus längst getan und  
werden uns, wie das vielfältige Programm zeigt, an ihren Erfahrungen teilhaben lassen. Darüber  
hinaus entwickeln sich 
mediationsanaloge Verfahren wie die Cooperative Praxis, in die Sie ebenso Einblick gewinnen  
können wie in die für uns wichtige mediationsanaloge Supervision.  
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen, miteinander zu lernen und zu diskutieren und  
auch beim gemeinsamen Abendessen am Freitag ab 19.30 Uhr miteinander zu feiern. 
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Zeit: 20. November 2015, 9.30  –  16.00 Uhr; 21. November 2015, 9.00  –  13. 15 Uhr 
Ort: Bürgerhaus Wilhelmsburg, Mengestr. 20, 21107 Hamburg 
Anmeldung und weitere Informationen: http://www.bafm-mediation.de/veranstaltungen/fachtag-
der-bafm-familien-mediation-ist-mehr-20-21-november-2015-hamburg/ 

 

Stellenangebot  
 

An der Fakultät für Rechtswissenschaft in Regensburg suchen wir am Ausbildungszentrum REGINA 
(http://www.ur.de/regina) im Bereich der Vermittlung von Schlüsselqualifikationen (u.a. Mediation) 
Verstärkung für unser Team: 
* Lehrkraft für besondere Aufgaben (m/w) 
* Teilzeit (20,05 Stunden pro Woche), 8 Semesterwochenstunden  
* Ab 16. Oktober 2015 
* Zunächst befristet für ein Jahr 
* Vergütung: TV-L Entgeltgruppe 13 
* Mindestens ein überdurchschnittliches juristisches Staatsexamen und/oder ein anderer 
   überdurchschnittlicher Hochschulabschluss 
* Nachweisbare Kenntnisse auf dem Gebiet der juristischen Schlüsselqualifikationen, beispielsweise 
   der Streitschlichtung und Mediation, des Verhandlungsmanagements und 
   der Gesprächsführung 
Für Fragen steht gerne Frau Vanessa Jäger (vanessa.jaeger@ur.de) zur Verfügung. 
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